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MITTEILUNGEN KONRAD III . ZURLAUBEN AN SEINEN SOHN FRANZ, BE¬
TREFFEND DIE KOMPANIE ZURLAUBEN

[Michael ] Ast habe ihn über die Abrechnung , die er , Franz , mit
ihm getroffen habe , unterrichtet.
Christian Heinrich Pfyffer möge er den Tod von Ammann [Andreas]
Iten mitteilen.

Gegenwärtig sei es recht schwierig , Soldaten anzuwerben ; dennoch
werde Uster etliche , denen er 6 Kronen Sold gewähren solle , mit¬
bringen.
"Seckler " [Zahlmeister ] Küng soll 8 Kronen Sold erhalten . Be¬
währe er sich , möge er ihm mit der Zeit auch ein Amt zuhalten.
Ulrich Düggelin habe er Gnade erwiesen ; daher wolle er von einem
Prozess absehen.

Die Ernennung Jeremias zum Wachtmeister habe bei der Truppe Un¬
willen hervorgerufen ; deshalb möge er eine Aenderung vornehmen.
Beat Thomann soll er das Kriegshandwerk beibringen und ihn als¬
dann zum Fähnrich ernennen.

Scherer gebe es hier keine mehr ; Gabriel sei gestorben und
"Büttschgi " im Krieg umgekommen.
Hans Heinrich möge er , nachdem er mit ihm abgerechnet , laufen



lassen . Dessen Frau habe er 18 Kronen übergeben.

Heinrich [ Zurlauben ] möge er nach Hause schicken , da sein Bruder

[Beat Jakob ] im Sterben liege . Dieser könne mit Mitteln der Her¬

ren "hansen und Rolanden " nach Paris reisen , um dort den Mar¬

schall [François de Bassompierre ] und den König [ Ludwig XIII . ]

um Urlaub zu bitten . Als Begleiter soll er den Gärtner Peter

mitnehmen , der alsdann mit Uster und den übrigen Soldaten wie¬

der zurückkehren könne . Sobald er die Verhandlungen mit [Ben¬

jamin de Rohan , Sieur de ] Soubise abgeschlossen habe , könnte

Heinrich von "Mahulin " nach Paris gebracht werden.
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